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Integration von Müttern und Kleinkindern mit einem 
Migrationshintergrund durch eine professionelle Betreu­
ung nachhaltig zu unterstützen. Dieser Sammelband gibt 
Einblick in die Praxis des Frühpräventionsprogramms, 
das dabei helfen möchte, traumatische Fluchterfahrungen 
zu überwinden und die frühesten Eltern-Kind-Beziehun­
gen zu verbessern. Anknüpfend an eine Darstellung der 
zugrunde liegenden psychoanalytisch fundierten Heran­
gehensweise werden Strategien beschrieben, um Mütter 
zu rekrutieren und deren kontinuierliche Teilnahme zu 
sichern. Weitere Beiträge beschäftigen sich mit der 
Bedeutung psychodynamischer Zusammenhänge für die 
Arbeit mit besonders schwierigen Mutter-Kind-Paaren. 
Am Beispiel einer 17-jährigen schwangeren jungen Frau 
wird die Situation unbegleiteter minderjähriger Flücht­
linge problematisiert. Berücksichtigung finden auch die 
Gestaltung des Abschieds von der Gruppe und die Funk­
tion von Musik für die Bewältigung biographischer Über­
gänge. Die Dokumentation wird durch einen Überblick 
über erste Ergebnisse der Evaluation vervollständigt.

Verletzte Kinderseele. Was Eltern traumatisierter 
Kinder wissen müssen und wie sie richtig reagieren. Von 
Dorothea Weinberg. Verlag Klett-Cotta. Stuttgart 2015, 
137 S., EUR 14,95 *DZI-E-1375*
Der Umgang mit traumatisierten Kindern erfordert von 
Eltern und anderen Bezugspersonen ein hohes Maß an 
erzieherischer Kompetenz. Um Anhaltspunkte für das 
Verhalten in kritischen Situationen zu geben, vermittelt 
dieses Buch psychologische Anleitungen für den familiä­
ren Alltag und die pädagogische Betreuung. Die Autorin 
erklärt, welche Traumafolgestörungen auftreten können 
und was im Hinblick auf die sogenannten Triggersitua­
tionen, die ein Wiedererleben vergangener emotionaler 
Krisen auslösen, zu beachten ist. Des Weiteren beschreibt 
das Buch mögliche kindliche Reaktionen auf belastende 
Ereignisse sowie einige durch Übungen und Fallbeispiele 
veranschaulichte Anregungen zur intergenerationellen 
Kommunikation. Die Ausführungen werden ergänzt 
durch Hinweise zur Intervention bei traumabezogenen 
Affekten, zu den Symptomen der einfachen und der 
komplexen Posttraumatischen Belastungsstörung und 
zur Auseinandersetzung der Eltern und Pflegeeltern 
mit Schuldgefühlen, wie sie durch Erfahrungen des 
Versagens im Umgang mit dem Kind entstehen können. 
Im Anhang folgen konkrete Tipps zum Stressabbau und 
Vorschläge für Spiele, die Kindern bei der Aufarbeitung 
seelischer Verletzungen helfen können.
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